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POSTSKRIPTUM

Ein friedliches, frohes und erholsames 
Osterfest wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern der Gemeinde Ichtershausen
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n Kinder, lasst uns Eier schmücken

Kinder, lasst uns Eier schmücken
rot und gelb, grün und blau,
einerlei, es wird entzücken,
ein jeder komm´ er her und schau.

Linien ziehn wir zart und fein,
da sitzt der Osterhase auf der Wiese,
und das sollen seine Kinder sein,
keine Eier sind so bunt wie diese!

Und eh der Tag noch wird sich neigen,
haben wir sie hübsch gereiht,
und schon hängen sie an Zweigen.
was ihr doch für Künstler seid!

Verfasser Unbekannt
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Bürgern der 

    Bürgermeister
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Osterfeuer
Der Verein der

Freiwilligen Feuerwehr
Ichtershausen lädt herzlich zum

14. Osterfeuer
am 05. April 2012
auf dem Festplatz

hinterm Sportzentrum ein.

Beginn: 18.30 Uhr

Treffpunkt:
Nadelwerk in Begleitung

des Fanfarenzugs

Für das leibliche Wohl
ist wie immer bestens gesorgt.

Der Vorstand

Verein der
Freiwilligen Feuerwehr Thörey

Einladung
Werte Vereinsmitglieder,
werte Bürgerinnen und Bürger,
Wir möchten Sie und Ihre Familien
zu unserem alljährlichen

Maifeuer
mit Kinderfest

einladen. Es findet am 28.04.2012 statt und
beginnt 14.00 Uhr. Auf dem Gelände der
Freiwilligen Feuerwehr Thörey. Mit vielen
Attraktionen für Erwachsene und für Kinder.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen
Steffen Ritz Melanie Lorenz
Wehrführer Vereinsvorsitzende



Wahlbekanntmachung
zur Landratswahl am 22.04.2012
1.
Am 22.04.2012 findet die Wahl des Landrates/der Landrätin des
Ilm-Kreises von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird
das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Gemeinde bildet vier Stimmbezirke. Die Wahlräume befin-
den sich in

Ichtershausen Levinéstraße 25 (Bürgerhaus, großer Saal)
Thörey Kirchstraße 1 (Dorfclub)
Rehestädt Dorfstraße 23 (Dorfgemeinschaftshaus)
Eischleben Kirchplatz 3 (Vereinshaus)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger anderer Mitgliedsstaaten
der Europäischen Union einen gültigen Identitätsausweis - oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die er wahlbe-
rechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen
Stimmzettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kenn-
zeichnen.

4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen,
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen. Der Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur
ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körper-
lichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kenn-
zeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann
eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand
bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie
bei der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.
6.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl
an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf
dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig über-
senden, dass der Wahlbrief spätestens am 22.04.2012 bis
18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben wer-
den.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem
23.04.2012 und ggf. am Dienstag, dem 24.04.2012 jeweils um
09:00 Uhr bis voraussichtlich 16:00 Uhr in denselben Wahlräu-
men fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung
nicht beendet werden kann.

Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren für die Baumaßnahme der
DB Netz AG:VDE 8.1, Neubaustrecke (NBS) Ebensfeld
- Erfurt, Planfeststellungsabschnitt (PFA) 2.3
„Arnstadt“ km 76,150 - km 94,450

Planänderung: Ausbau der Zufahrt zum Unterwerk Eischle-
ben
Das Eisenbahn-Bundesamt, Ast. Erfurt hat für das o.a. Bauvor-
haben beim Thüringer Landesverwaltungsamt als Anhörungs-
behörde die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens be-
antragt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegeri-
schen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke
in den Gemarkungen Ichtershausen, Eischleben und Rudisle-
ben beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen, die das Vorhaben
und die von dem Vorhaben betroffenen Grundstücke und Anla-
gen erkennen lassen) liegt in der Zeit

vom 11.04.2012 bis 11.05.2012
in der Gemeindeverwaltung Ichtershausen, Erfurter Str. 42,
Sekretariat während d. Dienstzeiten
Mo, Mi, Do 09.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr
Di 09.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
1. Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt wer-

den, kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist, das ist bis zum 25.05.2012, bei dem Thüringer
Landesverwaltungsamt, Ref. 540, Weimarplatz 4 in 99423
Weimar oder bei der Gemeindeverwaltung Ichtershausen,
Erfurter Str. 42 in 99334 Ichtershausen, Einwendungen
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Der Feuerwehrverein
Eischleben e.V.

lädt ein zum

Osterfeuer
2012
am Donnerstag,

den 5. April ab 19.00 Uhr
auf dem

Sportplatz Eischleben.

Für alle Kinder findet vorab ein
Fackelumzug durch Eischleben

statt. Treffpunkt ist
18.30 Uhr am Anger.
Enden wird er mit der

Entzündung des Osterfeuers
auf dem Sportplatz.

Die Jugendfeuerwehr wird
den Umzug begleiten.

Für das leibliche Wohl ist
natürlich wieder gesorgt.

Wir freuen uns auf
viele Besucher!



gegen den geänderten Plan schriftlich oder zur Niederschrift
erheben. Die Einwendung muss den geltend gemachten Be-
lang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.
Nach Ablauf der Frist sind Einwendungen ausgeschlossen
(§ 18a Nr. 7 Satz 1 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG).
Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigungen sind
nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 18a Nr.
7 Satz 2 AEG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter
gleich lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen
Seite ein Unterzeichner mit Namen und Anschrift als Vertre-
ter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen, soweit er nicht
von ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Vertreter kann nur
eine natürliche Person sein. Andernfalls können diese Ein-
wendungen unberücksichtigt bleiben.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benach-
richtigung der
a) nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 63

des Bundesnaturschutzgesetzes anerkannten Vereine
b) sowie sonstige Vereinigungen, soweit sich diese für den

Umweltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzli-
chen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in
Umweltangelegenheiten vorgesehenen Verfahren aner-
kannt sind (Vereinigungen), von der Auslegung des
Plans.

c) Die Vereinigungen haben Gelegenheit, bis spätestens
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist zu dem
Plan Stellung zu nehmen. Einwendungen und Stellung-
nahmen der Vereinigungen sind gem. § 18a Nr. 7 AEG
ebenfalls nach Ablauf der Äußerungsfrist ausgeschlos-
sen.

3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der recht-
zeitig erhobene Einwendungen und Stellungnahmen ver-
zichten (§ 18a Nr. 5 Satz 1 AEG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich be-
kannt gemacht. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig
Einwendungen erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Ein-
wendungen der Vertreter oder Bevollmächtigte, von dem Ter-
min gesondert benachrichtigt (§ 17 VwVfG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so kön-
nen sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die
Bevollmächtigung ist der Anhörungsbehörde durch eine
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der
Anhörungsbehörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin
kann auch ohne ihn verhandelt werden.
Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten
werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden Ist, werden
nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonder-
ten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde (Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Erfurt)
entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststel-
lungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die eine
Stellungnahme abgegeben haben kann durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.

7. Die Nr. 1. 2, 3 und 6 gelten für die Anhörung der Öffentlich-
keit zu den Umweltauswirkungen des Bauvorhabens nach §
9 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) entsprechend.

8. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Verände-
rungssperre nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus
steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger des Vorhabens ein
Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§
19 Abs, 3 AEG).

(Amtliches Veröffentlichungsblatt der Gemeinde)
(Unterschrift)

Veranstaltungen

unter dem Motto:

„Erneuerbare Energien - Chancen für unsere Region“

im Rahmen des Regionalen AGENDA 21-
Prozesses in unserem Landkreis

Schirmherr: Landrat Dr. Benno Kaufhold
Koordinierung und Organisation
Regionales Agenda 21- Büro Ilm-Kreis im Energie- u. Umwelt-
park Thüringen e.V. Ilmenau, 98693 Ilmenau, Weimarer Straße
23
Telefon: 03677 / 46 76 428 und 03677 / 46 76 429
Fax: 03677 / 46 76 430,
E-Mail: agenda21@eut-ev.de
Energie & Umwelt e.V. Ilmenau, 98693 Ilmenau, Wetzlarer Platz
1
Telefon: 03677 / 84 10 54, Fax: 03677 / 84 42 46
E-Mail: euev@ik-is.de
Umwelt-Medien-Zentrum der IG Stadtökologie Arnstadt e.V.
99310 Arnstadt, Schönbrunnstraße 8
Telefon: 03628 / 64 07 23, Fax: 03628 / 74 62 83
E-Mail: arnstadt@grueneliga.de
Alle Veranstaltungen sind öffentlich!

Programm
Ausstellungseröffnung: Mittwoch, 18. April

15:00 Uhr im Landratsamt Ilm-Kreis Arnstadt, Ritterstraße 14
Wanderausstellung „Energie- und Rohstoffeffizienz“ des Nach-
haltigkeitsabkommen Thüringen, Gemeinsame Geschäftsstelle
im Verband der Wirtschaft Thüringens e.V.
Ablauf:
Begrüßung durch den LR IK/stellvertr. LR und Frau Keller, Leite-
rin der Geschäftsstelle des NAT
Präsentation eines Unternehmens als TN der NAT-Ausstellung
Ausstellungsrundgang
Ausstellungszeitraum 18.04. bis 04.05.2012
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Eröffnungsveranstaltung: Montag, 23. April

13:00 Uhr Technische Universität Ilmenau, Meitnerbau (ehemals
Applikationszentrum, APZ), Gustav-Kirchhoff-Str. 5, 98693 Il-
menau
Begrüßung der Gäste, Redner und Referenten
Herr Erdmann-Johannes Steffani, Vorsitzender des Energie-
und Umweltpark Thüringen e.V. Ilmenau
Eröffnung
der „Woche der erneuerbaren Energien im Ilm-Kreis 2012“
Schirmherr Landrat Dr. Benno Kaufhold

Moderation
Herr Rainer Zobel, Beigeordneter, Leiter der Regionalen Agen-
da 21- Arbeitsgruppe Ilm-Kreis
Veranstaltung ist bis gegen 17:30 Uhr geplant

Nach Grußworten
Referate aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Forschung
mit anschließender Besichtigung der benachbarten Outdoor
Prüf- und Versuchsanlage OPAL
Grußworte
1. Herr Prof. Dr.-Ing. Tobias Reimann, Technische Universität Il-

menau
2. Herr Gerd-Michael Seeber Oberbürgermeisters der Stadt Il-

menau
Vorträge
Herr Roland Richwien, Staatssekretär im Thüringer Ministeri-
um für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz

„Energiewende - Potenzial im ländlichen Raum“
Herr Christian Prechtl, Stadtverwaltung Erfurt, Klimaschutzko-
ordinator
„Klimaschutz und Erneuerbare Energien in der Landeshaupt-
stadt Erfurt“
Herr Ralf Päsler, juwi Holding AG, Regionalmanager Thüringen
„juwi / Erneuerbare Energien - Beteiligungsmodelle für Bürger
und Kommunen“

Pause

HerrWilfried Neuland, Gemeinde Ilmtal, Bürgermeister und
Herr Rainer Ackermann, Agrargesellschaft Griesheim mbH,
Geschäftsführer
„Erzeugung und Nutzung erneuerbarer Energien in der Ge-
meinde Ilmtal“
Herr Prof. Dr. Michael Rock, Technische Universität Ilmenau,
Stiftungsprofessur „Blitz- und Überspannungsschutz“
„Gefahrenpotenzial an Photovoltaik-Anlagen im Brandfall“
Herr Werner Gradwohl, Burgenland / Österreich, Partner-
kreis
„Windkraft im Burgenland - Eine Erfolgsgeschichte bei der
Stromerzeugung“
Herr Dr.-Ing. Ulf Schwalbe, Technische Universität Ilmenau,
Zentrum für Energietechnik
Vorbereitendes Referat mit sich anschließender Besichti-
gung der Outdoor Prüf- und Versuchsanlage OPAL
Zum Abschluss der Veranstaltung
Moderator Herr Zobel - Resümee, Hinweise auf die weiteren
Veranstaltungen der WEE12

Imbiss und Ende

Informationen und Energieberatung, Dienstag, 24. April

10:00 - 17:00 Uhr auf dem Hof der Gemeindeverwaltung Ich-
tershausen, Erfurter Str. 42
Infomobil der Verbraucherzentrale Thüringen

Workshop „Experimente rund um das Thema Erneuerbare
Energien“, Dienstag, 24. April
15:00 - 18:00 Uhr im Schülerfreizeitzentrum Ilmenau, Am Gro-
ßen Teich 2
Bürgerinformationsabend zu Erneuerbaren Energien:
Dienstag, 24. April
18:30 Uhr, IL Metronic Sensortechnik GmbH, Mittelstraße 33, Il-
menau-Unterpörlitz

7. Schul-Energie-Tag (S-E-T): Mittwoch, 25. April

9:30 - 13:30 Uhr in der Staatlichen Regelschule „Robert Bosch“
und der Staatlichen Grundschule „Dr. Harald Bielfeld“ in Arn-
stadt, Goethestraße 32
Ganztägige Praxisbörse mit Informationen zu Projekten, Aus-
stellungen, Präsentationen, Demonstrationen und Experimen-
ten, so zum Beispiel:
- Experimente mit Klimamobil für Schüler der GS
- Klimaexpedition mit Geoscopia für Schüler der RS
- Geoscopia Lehrerfortbildung für beide Schularten
- Fahren mit Elektrofahrrädern
- Berufsberatung Solarberufe
- Exkursion zum neuen Umspannwerk Arnstadt
Präsentation von Beleg- bzw. Projektarbeiten von Schülern
aus unserem Landkreis
bisher gemeldet:
- RS Stadtilm - Abnahme Prüfung Projektarbeit
- RS „Robert Bosch“ ARN - 2 Präsentationen von Projektar-

beiten

Ausstellung „Klima wandelt Thüringen“

Vorstellung und Auszeichnung der im Solarbauwettbewerb
der Stadtwerke Erfurt Gruppe im Ilm-Kreis entstandenen Solar-
mobile
HINWEIS:
Der kostenfreie Transport interessierter Schülergruppen mit
Lehrer aus dem Ilm-Kreis nach Arnstadt und zurück wird er-
möglicht.

Der Unternehmerstammtisch lädt alle Interessierte ein!:
Mittwoch, 25. April
18:00 Uhr, Technologie- und Gründerzentrum Ilmenau, Ehren-
bergstr. 11
Vorträge mit anschließender Diskussion

„Sicherstellung industrieller Prozesse durch Realisierung ver-
träglicher Spannungsqualität“
Dr.-Ing. Helge Schäfer, H. Kleinknecht GmbH & Co. KG
„Energiewende durch Ingenieurverstand - Der Prozess des Eu-
ropean Energy Award®“
Dipl.-Ing. (TU) Karl-Heinz Bartl, Ingenieurbüro - IBU - Baupla-
nung u. Umweltschutz, Rudolstadt

Themenabend „Peak Oil“ der IG Stadtökologie
Arnstadt e.V. mit Film,Vortrag und Diskussion:
Donnerstag, 26. April

19:30 Uhr, Musikschule Arnstadt, Unterm Markt 1
Herr Stephan Neuhausen, freier Referent
Filmvorführung zum Thema „Peak Oil“
Vortrag zum „Peak Oil“ von Herrn Stephan Neuhausen (freier
Referent)
Vorstellung des Arnstädter Bürgerkraftwerkes durch Herrn Mi-
chael Welz
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Abschlussveranstaltung: Samstag, 28. April

ganztags, Fußgängerzone Ilmenau mit Friedrich-Hofmann-
Straße - Wetzlarer Platz - Alte Försterei (Mehrgenerationen
Haus) und Pavillon neben der Alten Försterei in Ilmenau
• Ausstellung der Solarmobile
• Handwerkermarkt
• Jugend- und Theatergruppe des Regenbogen e.V. mit musi-

kalischem Büchertisch
• buntes Programm für Junge und etwas Ältere
gegen 14:00 Uhr
Offizieller Teil zum Abschluss der „Woche der erneuerbaren
Energien im Ilm-Kreis 2012“
mit dem Schirmherrn, Landrat Dr. B. Kaufhold und weiterer Gäs-
te,
Preisrennen der eingereichten Solarautos der Schüler aus
dem Ilm-Kreis mit Siegerehrung
anschließend Rundgang durch die Ausstellung

Geführte Bustour: Samstag, 28. April

zum größten Pumpspeicherkraftwerk Deutschlands nach
Goldisthal
07:30 Uhr Abfahrt ab Arnstadt, Regionalbus Arnstadt

GmbH, Betriebshof Quenselstraße
08:00 Uhr Abfahrt ab Ilmenau, Hauptbahnhof / Busbahnho

Rückfahrt vom Pumpspeicherkraftwerk Goldisthal
zur Abschlussveranstaltung der WEE12 gegen
14:00 Uhr in der Fußgängerzone Ilmenau

15:30 Uhr Rückfahrt nach Arnstadt
Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt
Personen mit Herzschrittmachern können nicht teilnehmen

Anmeldungen erbeten unter:
Nachhaltigkeitszentrum Thüringen
Umwelt-Medien-Zentrum der IG Stadtökologie Arnstadt e.V.
Schönbrunnstraße 8, 99310 Arnstadt
Telefon: 03628 - 640 723
Fax: 03628 - 746 283
E- Mail: arnstadt@grueneliga.de

3.Wirtschaftsfrühling Arnstadt

am 14. April in der Stadthalle
Messe für Berufe und Perspektiven

Am 14. April 2012 laden die Agentur für Arbeit Arnstadt, das
Jobcenter Ilm-Kreis und die Stadt Arnstadt zum dritten Wirt-
schaftsfrühling in die Stadthalle Arnstadt ein. Von 10 bis 15
Uhr geht es um den Wirtschaftsraum Arnstadt und das Gewer-
begebiet „Erfurter Kreuz“ und die vielfältigen beruflichen Per-
spektiven in der Region. Für Jobsuchende, Arbeitgeber, Ju-
gendliche und Familien - der Wirtschaftsfrühling bietet für jeden
etwas. Unternehmenspräsentationen, Bewerbergespräche, Vor-
träge und Beratung runden den Tag ab.
Über 40 Unternehmen der Maschinenbau- und Metallbranche,
aus Handwerk, Industrie, Gesundheits- und Pflegebranche so-
wie Logistik und Gastronomie stellen sich vor. 700 offene Stel-
len bringen die Unternehmen zur Besetzung in diesem Jahr mit.
Dazu kommen über 180 Ausbildungsstellen für Schulabgänger.
Der Wirtschaftsfrühling ist die regionale Messe zur Kontaktauf-
nahme für Jobsuchende und Jugendliche. Arbeitgeber können
Netzwerke knüpfen und ausbauen sowie potentielle Mitarbeiter
und Azubis kennenlernen. Neu dabei sind in diesem Jahr elf Fir-
men, darunter die Daimlertochter MDC Technology GmbH, das
Gesundheitsunternehmen Vivisol Deutschland GmbH aus
Plaue, SCA Packaging, Möbelhaus Kieppe GmbH, Pro Civitate
Pflege und Betreuung gGmbH und die Nahrungsmittelhersteller
Sauels und Wolf Süßwaren GmbH. „Der Wirtschaftsfrühling geht
in das dritte Jahr und hat damit schon Tradition. Die Messe ist
eine Chance, sich über die Jobperspektiven und Ausbildungs-
möglichkeiten zu informieren und Kontakte zu den regional an-
sässigen Firmen zu knüpfen“, sagt Beatrice Ströhl, Vorsitzende
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Erfurt.
„Zum Wirtschaftsfrühling präsentieren die Unternehmen der
Stadt ihre vielfältigen Arbeitsangebote und Ausbildungsmöglich-
keiten. Wir wollen mit der Veranstaltung Perspektiven in der Re-
gion aufzeigen und auch Pendler wieder nach Arnstadt zurück-
holen“, sagt Hans-Christian Köllmer, Bürgermeister der Stadt
Arnstadt. Wie nachhaltig die Einstellungen sind, zeigen die Be-

schäftigtenzahlen. In den Unternehmen am Erfurter Kreuz ver-
doppelte sich die Mitarbeiterzahl innerhalb von fünf Jahren. Da-
von profitiert auch der gesamte Ilm-Kreis. Im Landkreis stieg die
Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten seit Juni
2005 um 19 Prozent.
Der Eintritt ist frei. Im vergangenen Jahr nutzten 2.900 Ausbil-
dungs- und Jobsuchende sowie Rückkehrer die Messe, um sich
über berufliche Perspektiven in der Region zu informieren.
Informationen auf www.arbeitsagentur.de/erfurt oder www.arn-
stadt.de

Vortragsraum 1:
10.30 Uhr Handwerk: Heute Lehrling, morgen Unternehmer
11.30 Uhr Über die Bewerbung zum Erfolg
12.30 Uhr Managementvermittlung - Möglichkeiten für Füh-

rungskräfte & Unternehmen
13.30 Uhr Perspektiven in der Logistik

Vortragsraum 2:
10.30 Uhr Fachkräftebindung am Erfurter Kreuz
11.30 Uhr Perspektiven der Photovoltaik
12.30 Uhr Wachstumsmarkt Pflege
13.30 Uhr Ihre Chancen im Repair & Servicebereich der

Luftfahrt
14.15 Uhr Der erste Eindruck- Tipps für das Vorstellungsge-

spräch aus Sicht eines Personalleiters

20 JahreWBG Ichtershausen
Die Wohnungsbaugesellschaft Ichtershausen mbH begeht ihr
20-jähriges Bestehen. Dies ist ein guter Grund unseren Mietern
Danke für ihre Treue zu sagen und zu feiern.
Wir laden Sie recht herzlich ein zum großen Festwochenende
im Nadelwerk am

Sa./So. den 05. und 6. Mai 2012.

Hier wird gefeiert: 150. Jubiläum des Nadelwerkes, 20 Jahre
WBG.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
IhreWBG
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Fachberatung zumThema Energie

Infomobil der Verbraucherzentrale in Ichtershausen
Erfurt, 27.03.2012
Das Infomobil der Verbraucherzentrale macht in Ichtershau-
sen Station. Am Dienstag, dem 24. April 2012 stehen die
Verbraucherschützer auf dem Hof der Gemeindeverwaltung
in der Erfurter Straße 42 von 10.00 bis 17.00 Uhr zu allen
Fragen rund um den privaten Energieverbrauch Rede und
Antwort.
„Wir helfen bei der Überprüfung der Heizkostenabrechnung
oder suchen gemeinsam mit den Verbrauchern nach einem
günstigen Stromanbieter“, erklärt Energiereferentin Ramona
Ballod das Angebot des Infomobils. Auch Fragen zur Nutzung
Erneuerbarer Energien, zu den Themen Wärmedämmung und
Heizungstechnik oder zu den besten Stromsparstrategien im
Haushalt beantworten die Energieberater der Verbraucherzen-
trale gern in einem persönlichen Gespräch. „Für den interessier-
ten Laien ist es gar nicht so einfach, aus der Fülle der Angebote
die passende Maßnahme auszuwählen“, weiß Ballod. Ihr Ziel:
eine individuelle und bezahlbare Lösung für die Ratsuchenden
zu finden. Die Beratung im Infomobil ist dabei strikt anbieterun-
abhängig und dank einer Förderung durch das Bundeswirt-
schaftsministerium für Verbraucher kostenlos. Für Besucher bie-
tet das Infomobil neben umfangreichem Informationsmaterial
auch eine Demonstration energiesparender Beleuchtung sowie
ein Fahrrad, mit dem man selbst Strom produzieren kann.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der „Woche der erneuerba-
ren Energien im Ilm-Kreis“ statt, die vom Regionalen Agenda
21-Büro des Ilm-Kreises sowie weiteren Vereinen, Bildungsein-
richtungen, Unternehmen, Handwerkern und Privatpersonen
organisiert wird.
Für Rückfragen und nähere Informationen kontaktieren Sie
bitte:
Ramona Ballod, Tel. 0361 55514-0,
r.ballod@vzth.de, www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Vereine und Verbände

KuF Ichtershausen
Liebe Muttis,
liebes Vereinsmitglied,

am Freitag, dem 16. März 2012 wählte der KuF Ich-
tershausen, Sparte Fußball, im Beisein unseres Bür-

germeisters, einen neuen Vorstand. Die hohe Wahlbeteiligung
von 45 Vereinsmitgliedern ist durchaus erfreulich.
Im Ergebnis besteht der neue Vorstand aus folgenden Perso-
nen:
Vorsitzender: Matthias Eschrich
Stellv. Vorsitzender: Ronny Reksulak
Finanzen: Thomas Esche
Schriftführer: Marcus Schmidt
Jugendwart: Hans-Dieter Mecklenburg
Beisitzer: Klaus von der Krone
Kassenprüfer: Uwe Kretzer, Olaf Knüppel
Unsere kommenden Aufgaben sind zum einen dass letztmalig
auszutragende Ilm-Kreis Pokalfinale in Ichtershausen am
23.06.2012 und am 30.06.2012 das 15-jährige Jubiläum unse-
res Vereins. Zudem warten wegen der Umstrukturierung zum
Großkreis „KFA Mittelthüringen“ noch etliche Aufgaben auf uns.
Zum Pokalfinale in unserem Gemeindesportzentrum haben wir
uns folgendes ausgedacht. Wir möchten Muttis unseres Vereins
werben, Kuchen zu backen, diesen zu verkaufen und den erziel-
ten Kuchenerlös einer karitativen Einrichtung medienwirksam
zu spenden. Für tatkräftige Unterstützung sind wir Euch sehr
dankbar.
Beste Grüße
Matthias Eschrich
KuF Ichtershausen
www.kuf-fussball.de
info@kuf-fussball.de

Ansetzungen des KuF Ichtershausen

April 2012

1. Mannschaft - 1. Kreisklasse:

Mo 09.04.2012
14:00 Uhr TSV 1880 Elgersburg - KuF Ichtershausen

(Nachholspiel)
So 15.04.2012
14:00 Uhr Sportfreunde Elxleben - KuF Ichtershausen
Sa 21.04.2012
15:00 Uhr KuF Ichtershausen - SV Gehren 1911 II
Sa 28.04.2012
15:00 Uhr SV GW Witzleben - KuF Ichtershausen

2. Mannschaft - 2. Kreisklasse, Staffel B:

So 01.04.2012
14:00 Uhr SG Wachsenburg Haarhausen -

KuF Ichtershausen II
Sa 14.04.2012
15:00 Uhr KuF Ichtershausen II - FSv GW Plaue 96
So 22.04.2012
14:00 Uhr SG Griesheim/Singen II - KuF Ichtershausen II

C-Junioren - Kreisoberliga:

Mi 18.04.2012
17:00 Uhr KuF Ichtershausen -

SG Wachsenburg Haarhausen
Sa 21.04.2012
10:30 Uhr SG SpVgg Geratal - KuF Ichtershausen
Sa 18.04.2012
10:30 Uhr KuF Ichtershausen -

SG SV Stahl Unterwellenborn

D-Junioren - Kreisliga, Staffel A:

So 22.04.2012
10:30 SG Eintracht Kirchheim - JSG

Ichtershausen/Molsdorf

E-Junioren - Kreisliga:

Sa 14.04.2012
09:30 Uhr KuF Ichtershausen -

SG FSV BW 90 Stadtilm (Pokal)
Sa 21.04.2012
09:30 Uhr KuF Ichtershausen -

SG Großbreitenbach/Gehren

Frauen:

Sa 21.04.2012
14:30 Uhr FSV GW Plaue 96 - KuF Ichtershausen
Sa 28.04.2012
14:30 Uhr KuF Ichtershausen - SV Ilmtal Manebach

Einladung Jagdgenossenschaft Rehestädt
Die nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossen der Jagd-
genossenschaft Rehestädt wird unter folgender Tagesordnung
für den 13.04.2012 um 19.00 Uhr in die AGROLAND Agrar e.G.
in Thörey einberufen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs- und termingemäßen Ladung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht Rechnungsprüfer
6. Haushaltsentwurf 2012/2013
7. Diskussion
8. Beschlussfassung zum Haushalt 2012/2013
9. Entlastung des Vorstandes
10. Vorstandswahlen
10.1 Wahl des Vorsitzenden
10.2 Wahl des Stellvertreters
10.3 Wahl der Beisitzer
10.4 Wahl Kassenprüfer
11. Schlusswort des Vorsitzenden
Tellhelm
Jagdvorsteher
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Förderverein „Neues Kloster Ichtershausen“

Ostern 2012

Der Förderverein „Neues Kloster Ichtershausen“ bietet speziell
zum Osterfest und auch später Keulen, Schultern, Wickelbraten
vom Kamerunschaf an.
Die Ware ist eingefroren und kann in der Gärtnerei in Ichters-
hausen zu den Öffnungszeiten von 8 - 14 Uhr von Mo - Fr ge-
kauft werden.
Weiterhin bieten wir Kaninchen an. Diese sind auch frisch er-
hältlich. Vorbestellungen dafür bitte bis 05.04.2012 unter der
Tel.-Nr. 0178/7613569.
Mitte April können wir auch mit einem reichen Blumen- und Ge-
müsepflanzenangebot aufwarten.
Frau Weinreich
Vorsitzende des Vereins

SV Ichtershausen

Trainingszeiten der Sektion Leichtathletik

Laufgruppe:
Verantwortlich: Ronald Herrmann; Reingert Richter
Ab April: jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr im Gemeindesport-

zentrum
Kinder- und Jugendgruppe:
Verantwortlich: Ralph Bieschke und Jan Panek
Ab 18. April: jeden Mittwoch von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr und je-

den Freitag von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeinde-
sportzentrum

Reingert Richter

Ichtershäuser Frühjahrssportfest

Die Sektion Leichtathletik des SV lchtershausen hat für Sonn-
abend, den 05. Mai um 11.00 Uhr zum 1. Ichtershäuser Früh-
jahrssportfest in das Gemeindesportzentrum eingeladen.
Folgende Disziplinen gelangen zur Austragung:
M 8/9 (2003/2004) 50 m; 800 m; 4 x 50 m, Weit; Schlagball
M10/11 (2001/2002) 50 m; 800 m; 4 x 50 m; Weit; Kugel
M12/13 (1999/2000) 75 m; 800 m; 4 x 75 m; Weit; Kugel
M14/15 (1997/1998) 100 m; 800 m; 4 x 100 m; Weit; Speer
MJB-Männer 200 m; 110 mH; 5000 m; Weit; Drei;

Speer
M30 - M45 200 m; 110 mH; 5000 m; Weit; Drei;

Speer
M50 - M65 200 m; 100 mH; 5000 m; Weit; Drei;

Speer
M70 - M75 200 m; 80 mH; 5000 m; Weit; Drei;

Speer
W8/9 (2003/2004) 50 m; 800 m; 4 x 50 m; Weit; Schlagball
W10/11 (2001/2002) 50 m; 800 m; 4 x 50 m; Weit; Kugel
W12/13 (1999/2000) 75 m; 800 m; 4 x 75 m; Weit; Hoch;

Kugel
W14/15 (1997/1998) 100 m; 800 m; 4 x 100 m; Weit; Hoch;

Speer
WJB-Frauen 200 m; 100 mH; 5000 m; Weit; Hoch;

Speer
W30, W35 200 m; 100 mH; 5000 m; Weit; Hoch;

Speer
W40-W75 200 m; 80 mH; 5000 m; Weit; Hoch;

Speer
Die gesamte Ausschreibung und den Zeitplan finden Sie unter
sv-ichtershausen.de

Reingert Richter

1. Ichtershäuser Stundenpaarlauf

im Gemeindesportzentrum

Mittwoch, den 25. April 2012

18.00 Uhr Halbstundenpaarlauf
19.00 Uhr Stundenpaarlauf
Wertung: a) männliche Paare

b) weibliche Paare
c) Mixed

Es müssen keine verwandtschaftlichen Verbindungen bestehen.
Alle Paare erhalten Urkunden.
Siegerehrung:
19.00 Uhr Halbstundenpaarlauf
20.30 Uhr Stundenpaarlauf
Startgeld:
Halbstundenpaarlauf 2,00 € pro Paar
Stundenpaarlauf 4,00 € pro Paar
Meldungen:
bis 15 Minuten vor dem jeweiligen Start
Wettkampfregel:
Jedes Paar bekommt einen Staffelstab. Die Übergabe zwischen
den Paaren erfolgt beliebig. Nach Anschuss der letzten Minute
darf nicht mehr gewechselt werden.

Senioren

Seniorengeburtstage Mai 2012
Die Gemeinde Ichtershausen gratuliert recht herzlich:

Ichtershausen:

01.05. zum 76. Geburtstag Vollgold, Christa
01.05. zum 69. Geburtstag Schmidt, Siegfried
02.05. zum 90. Geburtstag Hornschuh, Werner
03.05. zum 89. Geburtstag Vetter, Irmgard
03.05. zum 71. Geburtstag Zelenka, Franz
04.05. zum 88. Geburtstag Gorf. Elfriede
04.05. zum 72. Geburtstag Nöller, Renate
04.05. zum 71. Geburtstag Rost, Edith
04.05. zum 67. Geburtstag Wachsmuth, Monika
05.05. zum 79. Geburtstag Solcher, Anita
05.05. zum 76. Geburtstag Hornschuh, Dieter
05.05. zum 73. Geburtstag Schröder. Siegfried
06.05. zum 76. Geburtstag Richter, Reingert
06.05. zum 73. Geburtstag Geißler, Edeltraud
06.05. zum 70. Geburtstag Reinhardt, Berndt
06.05. zum 66. Geburtstag Kühnel, Karin
07.05. zum 85. Geburtstag Mascher, Marianne
08.05. zum 88. Geburtstag Kasper, Edith
08.05. zum 78. Geburtstag Kleffel, Martha
08.05. zum 74. Geburtstag Schubert, Franz
08.05. zum 69. Geburtstag Ritzmann, Erika
09.05. zum 76. Geburtstag Gering, Günter
10.05. zum 70. Geburtstag Schardt, Ronald
10.05. zum 68. Geburtstag Schüßler, Margit
11.05. zum 70. Geburtstag Wölfel, Karin
14.05. zum 91. Geburtstag Kraußer, Erich
17.05. zum 65. Geburtstag Döbber, Christa
18.05. zum 79. Geburtstag Hartung, Isolde
18.05. zum 73. Geburtstag Stecklum, Günter
18.05. zum 70. Geburtstag Köpernick, Erika
20.05. zum 76. Geburtstag Friedrich, Elisabeth
21.05. zum 75. Geburtstag Vollgold, Edgar
22.05. zum 70. Geburtstag Knüppel, Klaus-Dieter
24.05. zum 65. Geburtstag Müller, Ursula
26.05. zum 70. Geburtstag Boerger, Karin
27.05. zum 77. Geburtstag Hornschuh, Margot
27.05. zum 67. Geburtstag Wenzel, Gisela
29.05. zum 73. Geburtstag Keßler, Klaus-Dieter
30.05. zum 69. Geburtstag Bloch, Günter
31.05. zum 76. Geburtstag Thiel, Irmgard
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Eischleben

04.05. zum 78. Geburtstag Möller, Waltraud
11.05. zum 89. Geburtstag Motz, Ruth
20.05. zum 67. Geburtstag Trutschel, Klaus-Dieter
20.05. zum 65. Geburtstag Hopf, Harry
22.05. zum 85. Geburtstag Schröpfer, Hans
26.05. zum 88. Geburtstag Gemkow, Ilse
27.05. zum 85. Geburtstag Bürge, Annemarie

Thörey

12.05. zum 72. Geburtstag Wagner, Hans-Georg
15.05. zum 86. Geburtstag Gerlach, Ursula
18.05. zum 71. Geburtstag Wagner, Brigitte

Kirchliche Nachrichten

Das Ev.-Luth. Kirchspiel Ichtershausen
lädt ein:

Ichtershausen

Gründonnerstag, 05.04.2012
18.00 Uhr Zentralgottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 06.04.2012
10.15 Uhr Karfreitagsgedenken
Ostersonntag, 08.04.2012
10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 10.04.2012
19.00 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 11.04.2012
15.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 15.04.2012
10.15 Uhr Zentralgottesdienst
Samstag, 21.04.2012
15.30 Uhr Gottesdienst zur Goldene Konfirmation
Sonntag, 22.04.2012
10.15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.04.2012
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 06.05.2012
10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 08.05.2012
19.00 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 09.05.2012
15.00 Uhr Seniorennachmittag

Donnerstag, 12.04., 26.04.
15.30 Uhr Christenlehre
Donnerstag, 05.04., 19.04., 03.05.
15.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
donnerstags
09.30 Uhr rabbelgruppe im Pfarrhaus

Thörey

Ostersonntag, 08.04.2012
13.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 10.04.2012
15.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 29.04.2012
13.00 Uhr Gottesdienst

Molsdorf

Ostermontag, 09.04.2012
10.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 10.04.2012
14.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 06.05.2012
09.00 Uhr Gottesdienst

Eischleben

Ostersonntag, 08.04.2012
09.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 12.04.2012
15.00 Uhr Seniorennachmittag

Sonntag, 22.04.2012
13.00 Uhr Gottesdienst

Rockhausen

Ostermontag, 09.04.2012
13.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11.04.2012
13.30 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 22.04.2012
09.00 Uhr Gottesdienst

Rehestädt

Ostermontag, 09.04.2012
09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.05.2012
13.00 Uhr Gottesdienst

Der Gemeindekirchenrat Ichtershausen
Bitte die Aushänge beachten!

Katholische Filialgemeinde St. Marien
Kirche des gewebten Labyrinths

Mitteilungen der katholischen Gemeinde

Die österliche Schülerprojektwoche wird vom 2. Bis 5. April in
der katholischen Gemeinde veranstaltet. Sie führt in die Welt
von Ostern ein und bietet unter dem Titel „Menschenwürdig le-
ben - Kindern Zukunft geben!“ (Kenia) am 4. April im Sprotzen-
trum einen Sponsorenlauf, bei dem im Vorjahr bereits beachtli-
che Erfolge erzielt worden sind.
Höhepunkte der Karwoche sind das Abendmahlsamt am Grün-
donnerstag, die Karfreitagsliturgie, die Feier der Osternacht und
die Ostergottesdienste. Alle Gläubigen und Interessierten sind
herzlich eingeladen.
Am Sonntag, den 29.4. ist Regionalgottesdienst in Arnstadt
um 10 Uhr. In Ichtershausen ist keine Hl. Messe.

Terminkalender für März/April

Sonntags
09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 15.3.
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Gründonnerstag, 5.4.
18.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahls
19.00 Uhr Ölbergstunde
Karfreitag, 6.4.
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Ostersonntag, 8.4.
05.30 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer, Taufwasser-

weihe, Segnung der Osterspeisen und Osterfrüh-
stück

09.00 Uhr Osterhochamt mit Diamantener Hochzeit des
Ehepaars Elisabeth und Hans Möller

Ostermontag, 9.4.
18.00 Uhr Emmaus-Messe mit gemeinsamen Abend
Sonntag, 15.4.
10.00 Uhr Erstkommunion von Patrick Stroisch
Sonntag, 22.4.
09.00 Uhr Hl. Messe in Ichtershausen
Sonntag, 22.4.
10.00 Uhr Firmgottesdienst mit Bischof Wanke in Arnstadt
Samstag, 28.4.
17.00 Uhr Diamantene Hochzeit von Maria und Wolfgang

Gabel
Sonntag, 29.4.
10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Arnstadt
Dienstag, 1.5.
18.00 Uhr Eröffnung Maiandachten

Gesegnete Ostern!
Pfarrer Michael Gabel

Weitere Angaben finden Sie unter www.ichtershausen.de und
arnstadt.de (Kirchen) sowie auf der Homepage der Pfarrge-
meinde www.katholische-kirche-ichtershausen.de
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